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Ausbildung 
 

Lehrgangskatalog 2011 – Terminverschiebung 
 
Im letzten Newsletter hatten wir den neuen Lehrgangskatalog für 2011 verschickt. Kaum war 
der Newsletter erschienen, wurde leider eine Terminverschiebung bei einem Lehrgang not-
wendig: 
Das Aufbauseminar „Integration & Führung“ mit der Lehrgangsnummer 14/2011 (Seite 10 im 
Katalog) findet nicht vom 25. bis 27. März statt. Der neue Termin ist der 19. bis 21. August 
2011. Wer sich den Katalog ausgedruckt hat, denn bitten wir, diesen Termin zu ändern. Die 
korrigierte Fassung des Lehrgangskataloges finden Sie auch auf den Websites www.LFV-
SH.de und www.shjf.de. 
 
 

Jugendfeuerwehr  
 
 

Hansa-Park ist „Partner der Feuerwehr“ 
 
Besondere Auszeichnung für den Hansa-Park:  
Der Freizeitpark an der Ostsee wurde „Partner  
der Feuerwehr“. Die Auszeichnung nahmen  
Innenminister Klaus Schlie, der stellvertretende  
Landesverbandsvorsitzende Ralf Thomsen und  
Landes-Jugendfeuerwehrwart Hauke Ohland  
im Rahmen des 5. Aktionstages der schleswig- 
holsteinischen Jugendfeuerwehr am traditionell  
letzten Samstag im September vor. Und dafür  
bot sich eine beeindruckende Kulisse: Aus den  
Körben zweier Drehleitern wurde die Ehrung  

 

 
Ehrung für den Hansa-Park: (v.l.) L-JFW Hauke Ohland, 
Innen-Minister Klaus Schlie, Hansa-Park-Geschäftsführer 
Andreas Leicht und KBM Ralf Thomsen. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
über den Köpfen von 5000 Jugendfeuerwehrangehörigen vollzogen. Denn diese enorme 
Teilnehmerzahl konnte der Landesfeuerwehrverband für diesen Event zusammentrommeln 
– mehr als die Hälfte aller Jugendfeuerwehrleute Schleswig-Holsteins. 
Zusammen mit dem Hansa-Park veranstaltet der Verband alljährlich den Aktionstag. Hansa-
Park-Inhaber Christoph Andreas Leicht bietet an diesem Tag besondere Konditionen für die 
Jugendlichen, die es dann leicht machen, einen solchen Tag zu finanzieren. „Ich halte das 
Engagement für die Feuerwehren für essenziell. Man kann nicht die Freiwilligkeit loben und 
hochhalten, ohne etwas dafür zu tun“, begründet Andreas Leicht sein Engagement und freu-
te sich sehr über die überraschende Ehrung. „Ohne Euch ist das Feuerwehrwesen nicht 
möglich. Ihr seid der Nachwuchs, nicht die grauhaarigen Herren im Anzug“, rief Leicht den 
Jugendlichen aus luftiger Höhe zu und erntete donnernden Applaus. In diese Kerbe schlug 
auch Innenminister Klaus Schlie: „Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr sind eine Elite des 
Landes“, sagte er. 
Ralf Thomsen betonte, dass die Feuerwehren vermehrt auf Partner aus der Wirtschaft set-
zen müssen, um Projekte oder neue Fortbildungsangebote anbieten zu können. So finan-
ziert der „Hansa-Park“ seit zwei Jahren die Seminarreihe „Integration & Führung“ mit. In die-
sen Seminaren lernen junge Führungskräfte, wie man immer wieder motiviert und begeis-
tert. Spontan sagte Christoph Andreas Leicht zu, die Förderung, die eigentlich nur noch zwei 
Jahre laufen sollte, auf unbestimmte Zeit zu verlängern. Zudem sicherte er die fehlenden 
Restmittel zu, die der Landesfeuerwehrverband noch braucht, um eine landesweite Groß-
plakataktion zur Mitgliederwerbung anschieben zu können. 
Doch das Engagement des erfolgreichen Unternehmers geht noch weiter: In seiner Eigen-
schaft als Präses der Industrie- und Handelskammer Lübeck will er verstärkt auf die Mit-
gliedsbetriebe einwirken, das Engagement für die Freiwilligen Feuerwehren und besonders 
der Jugendfeuerwehren zu verstärken. Wie das im Detail funktionieren könnte, will Leicht in 
den nächsten Wochen mit dem Landesfeuerwehrverband abstimmen.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Gespräch mit dem Minister: 
(v.l.) Ralf Hansen (Sl-FL), Dirk 
Tschechne (OD), Matthias 
Behrend (stellv. L-JFW), Fried-
rich-W. Hobein (Hzgt. Lbg.), 
Hartmut Junge (OH), Holger 
Bauer (Jugendreferent), Hauke 
Ohland (L-JFW), Andreas 
Leicht (Hansa-Park), Klaus 
Schlie (IM), Björn Hufsky (NF); 
Ralf Thomsen (LFV), Janin 
Aderholt (KI), Sebastian Sah-
ling (SE), Stefanie Hambrock 
(IZ) und Lorenz Groth (PI) 



Nachdem Innenminister Schlie den Startschuss für den Aktionstag gegeben hatte, strömten 
die Massen in den Park und hatten bei bestem Frühherbstwetter jede Menge Spaß. Derweil 
traf sich der Innenminister mit den Kreis- und Stadtjugendwarten zu einem Frühstücksemp-
fang, bei dem ganz frei und ohne Protokoll über jugendpolitische Themen gesprochen wur-
de. Im Mittelpunkt standen natürlich die vom Land angekündigten Kürzungen von 20 Pro-
zent auf die bisherigen Landesmittel ab 2012. Landes-Jugendreferent Holger Bauer machte 
deutlich, welche besondere Rolle die Jugendfeuerwehren in der Jugendarbeit, aber vor al-
lem in der Nachwuchssicherung der Feuerwehren einnehmen. Kürzungen seien dabei abso-
lut kontraproduktiv. Innenminister Schlie zeigte Verständnis und kündigte an, dass das letzte 
Wort hierzu noch nicht gesprochen sei.  
Der nächste Aktionstag der schleswig-holsteinischen Jugendfeuerwehren im Hansa-Park 
findet am 24. September 2011 statt. (bau). 
Unter diesem Link gibt es auch ein Video des Tages zu sehen: 
http://www.shz.de/video.html?bcpid=1909243153&bclid=1704093148&bctid=617172490001 
 
 

7. Flori-Cup in der Ostsee-Therme –  
Ausschreibung für alle  
Jugendfeuerwehren des Landes 
 
 

Die bisherigen „Landesmeisterschaften im Wettrutschen der schleswig-holsteinischen Ju-
gendfeuerwehren“ in der „Ostsee-Therme“ in Scharbeutz waren jeweils ein voller Erfolg und 
haben allen teilnehmenden Gruppen viel Spaß bereitet. Der Erfolg hat uns bestätigt, diesen 
Wettbewerb auch in diesem Jahr wieder auszuschreiben. Zusammen mit unseren Partnern - 
der Hanseatischen Feuerwehr-Unfallkasse Nord, dem „Hamburger Feuerwehrshop“ und der 
"Ostsee-Therme" - laden wir daher zur  
 

"7. Landesmeisterschaft im Wettrutschen um den Flori-Cup  
der schleswig-holsteinischen Jugendfeuerwehren" 

 ein. 
Die Veranstaltung findet am Sonnabend, den 13. November 2010,  

in der "Ostsee-Therme" in Scharbeutz statt. 

Aufgrund der sehr attraktiven Sonderkonditionen der "Ostsee-Therme" eignet sich dieser 
Tag besonders für einen fröhlichen Ausflug mit der ganzen Jugendfeuerwehr. Jugendfeuer-
wehr-Angehörige, die nicht am Wettbewerb teilnehmen, erhalten an diesem Tag bei Vorlage 
ihres Jugendfeuerwehrausweises einen stark ermäßigten Eintrittspreis von nur 8,-- Euro. 
Betreuer erhalten bei Vorlage der "Juleica" einen Eintrittspreis von 15,-- Euro. Für diesen 
Preis können von 9 bis 23 Uhr alle Aktivitäten der "Ostsee-Therme" kostenfrei genutzt wer-
den (außer Massage und Fitneß-Studio). Für Jugendliche unter 16 Jahren ist ohne Beglei-
tung von Erwachsenen kein Zutritt zur Saunalandschaft möglich. Zusätzlich wird ein verbil-
ligtes Mittagessen mit Getränk zum Preis von 3,50 Euro angeboten. Dieses wird am Wett-
bewerbstag am Eingang bestellt und bezahlt. Die Teilnahme ist aufgrund der Kapazitäten 
der Rutsche auf maximal 45 Gruppen beschränkt.  
Neu in diesem Jahr: 
Anmeldungen sind nur noch online möglich. Die Internetseite  

http://www.ostsee-therme.de/flori-cup-2010 
ist ab Freitag, dem 1. Oktober frei geschaltet. Sobald 45 Anmeldungen vorliegen, schaltet 
die Seite wieder ab. Schnell sein lohnt sich also. Auf der Website findet ihr auch die detail-
lierte Ausschreibung. Da oft mehrere Jugendfeuerwehren mehr Mannschaften angemeldet 
haben, als letztlich erschienen waren und damit Kapazitäten unnötig frei waren, können nur 
noch maximal zwei Mannschaften angemeldet werden. Nachmeldungen sind aber nach 
dem Meldeschluss möglich, sofern dann noch Kapazitäten frei sind.  
Wichtig: Die Bezahlung der Startgebühr kann aus organisatorischen Gründen nur per Bank-
einzug erfolgen. Der Eintrittspreis der Schlachtenbummler wird an der Tageskasse erhoben. 
JF-Ausweis nicht vergessen ! 

 



 
 

Verbandswesen 
 

Neuer Fachleiter 
 

Der Vorstand des LFVSH hat die Facharbeit teil- 
Weise neu Strukturiert. Der Fachbereich ‚Schirr- 
meister’ wurde dem Bereich „Technik“ zuge- 
schlagen. Gerd Lüttge (rechts) ist nun Fachleiter 
beider Bereiche. Werner Green (mitte), der  
dieses Amt über mehrere Jahre ausübte, ist auf  
eigenen Wunsch von dem Posten zurück ge- 
treten. Landesbrandmeister Detlef Radtke über- 
reichte die entsprechenden Urkunden in der Landesgeschäftsstelle in Kiel. (wst, Foto: psch). 

 

Technik 

 
Neue Projektgruppe Reetdachbrände 
 
Bereits im März dieses Jahres hat sich eine  
neue Projektgruppe mit der Bezeichnung  
„Reetdachbrände“ auf Initiative der Provinzial  
Versicherung, des Dachdeckerhandwerks  
und des Landesfeuerwehrverbandes zu  
einer konstituierenden Sitzung an der Landes- 
feuerwehrschule Schleswig-Holstein (LFS S-H)  
getroffen. Zielvorstellung  aller in der Projekt- 
gruppe beteiligten Mitglieder ist die Erarbeitung  
eines Leitfadens für Reetdachbrände als Hand- 
lungsanweisung für die Aus- und Fortbildung von  
Feuerwehreinsatz- und Führungskräften. 
Diese Handlungsempfehlung soll zu einer Opti- 
mierung der Vorgehensweise im Einsatz bei Reetdachbränden führen. Ausgehend von ei-
nem Entstehungsbrand soll durch gezielte Maßnahmen der Totalschaden eines Gebäudes 
verhindert werden. Dieses vielleicht sehr ehrgeizige Ziel soll durch das Zusammenführen 
von handwerklichen Kenntnissen aus der Dachdeckerbranche, fachlicher Betrachtung des 
Brandversicherers, wissenschaftlicher Beratung durch die Fachhochschule Lübeck und 
letztendlich die zahlreichen Erfahrungen der Feuerwehren mit dem Thema Reetdachbrände 
gelingen. 
Während der Ende August stattgefundenen 2. Projektgruppensitzung wurde das Grobkon-
zept des Leitfadens erarbeitet und Arbeitsaufträge zum Ausformulieren der einzelnen Ab-
schnitte des Leitfadens an die Mitglieder der Projektgruppe vergeben. In diesem Zusam-
menhang bittet die Projektgruppe die Feuerwehren um ihre Mithilfe. Zur Darstellung von 
Brandverläufen und der Entwicklung von Handlungsempfehlungen bei Reetdachbränden, 
benötigt die Projektgruppe u.a. Bildmaterial und Einsatz- bzw. Erfahrungsberichte aus de-
nen sich der zeitliche Ablauf von Reetdachbränden gut nachvollziehen lässt. 
Sollten Sie die Arbeit der Projektgruppe mit den o.a. Materialien unterstützen wollen, so 
senden Sie diese bitte an: kay.andersen@lfs-sh.de . Das eingesendete Material sollte frei 
von Urheberrechten sein; die Quellen werden bei Verwendung des Materials im Leitfaden 
erwähnt werden.  
 
  
 

 

 

 



Lieber Leser, liebe Leserin, 

haben Sie´s bemerkt? Sie haben soeben den 100. Newsletter des Landesfeuerwehrverbandes Schleswig-
Holstein erhalten. Derzeit haben exakt 2244 Interessierte dieses Medium abonniert. Seit vier Jahren informieren 
auf diesem Wege über alle Facetten des Feuerwehrwesens. Vielen Dank allen Abonnenten des Newsletters. Wir 
werden auch weiterhin bemüht sein, dieses Medium auszubauen und abwechslungsreich, informativ, aber auch 
mal bunt zu halten. 

Der Newsletter des Landesfeuerwehrverbandes Schleswig-Holstein ist ein Informationsangebot an alle, die sich 
in der Feuerwehr oder für die Feuerwehr engagieren. Aber auch für Außenstehende soll dieser Newsletter die 
eine oder andere interessante Information bereithalten und damit Lust auf das Feuerwehrwesen wecken. Daher 
leiten Sie diesen Newsletter bitte auch an andere weiter. Auf unserer Website  kann man sich unter dem Button 
„Newsletter bestellen“ als neuer Abonnent eintragen lassen. 
Ihre Anregungen und Wünsche nehmen wir gerne entgegen. Sie erreichen die Newsletter-Redaktion unter der 
Mail Bauer@LFV-SH.de oder telefonisch unter 0431 / 6032195.  
Wir wünschen eine informative Lektüre. 
 
Newsletter-Redaktion 
Landesfeuerwehrverband Schleswig-Holstein 

 


